
Palaretta Variante 

 

 
 
Haken: Kamasan B100 # 12 
Beschwerung: Leadfree Roundwire .015 
Tag: Ultra Thread 280 fluopink + UV Lack 
Bindefaden: Ultra Thread 70 yellow 
Bindefaden (Kopf): Ultra Thread 70 black + UV Lack 



Rippung: Pfauenschwert (lange Fiebern) purple 
Abdomen: Kaninchen Zonkerstrips gelb, zu Dubbing verarbeitet 
Thorax: CDC gelb  
Schwinge: Coq de Leon Pardo, corzuno oscuro 
 Hareline Touch Dub Wax 
 Veniard Dubbing Wachs 
 UV Lack dünnflüssig 
 
Vor allem im französisch sprachigen Raum wird die Palaretta – auch die nassen bzw. 
beschwerten Muster - gerne mit Coq de Leon-Federn gebunden ( z.B. http://www.euro-
fly.com/PBCPPlayer.asp?ID=520257 ). Was nun die „originale“ Palaretta angeht, da gibt es 
viele Hinweise und Meinungen – ich verweise mal auf das Forum, dort wurde das 2006 schon 
mal intensiv erörtert. 
 
 
Bindeanleitung 
 

1. „Blei“draht anwinden. 
2. Bindefaden in pink (oder rot) anlegen, die Beschwerung sichern und im oberen 

Hakenbogen einen kleinen Tag wickeln. Faden abschließen. 
3. mit dünnflüssigem UV-Lack überziehen und belichten. 
 

  
 
Mit einem solchen „Roten Haken“ kann man eigentlich schon fischen – nicht schön, aber 
vermutlich sogar effektiv. Ich stelle von dieser Grundform erst mal 15 – 20 Stück her und 
lasse sie gut aushärten. 
 
4. Gelben Bindefaden anlegen. 
5. Eine Fieber von der Pfauenfeder (die langen, dünnen vom „Schwert“) vor dem Tag 

einbinden. 
6. Von einer Coq de Leon Feder die Fiebern abschneiden und im Stacker auf gleiche 

(Spitzen)Länge bringen. 
7. Faden wachsen und die CdL-Fiebern nach vorne weisend einbinden. Ca. 2mm Platz 

vor dem Öhr lassen.  
 



   
 

8. Faden nach hinten führen. Mit dem Faden einen Loop formen und mit Touch Dub 
Wax bestreichen. 

9. Kaninchendubbing (von einem Zonkerstrip abgeschnibbelt, klein geschnitten und im 
Mixer gemischt) einlegen, verdrallen, zuviel Material auszupfen. 

 

  
 

10. Mit diesem Dubbingstrang einen (leicht konischen) Körper formen und abbinden. 
11. Etwas auszupfen (bürsten) und mit der Schere trimmen. 

 



  
 

12. Mit der Pfauenfieber rippen und abfangen. 
13. Den Bindefaden splitten und die Fiebern einer kleinen CDC-Feder (MP-Tool) 

einlegen, verdrallen und einen Hechelkranz winden (immer die Fiebern nach hinten 
streifen). 

 

   
 

14. Mit dem Bindefaden sichern und diesen unter den CdL-Fiebern zum Öhr führen und 
abbinden. 

15. Schwarzen Bindefaden anlegen, gelben Faden abschneiden, Faden wachsen. 
16. Mit straffen Wicklungen die CdL-Fiebern aufstellen (mit dem Daumennagel können 

diese noch besser seitlich verteilt und etwas nach hinten gedrückt werden). 
 

   
 

17. Ein schönes kleines Köpfchen formen, Whip finish und mit dünnflüssigen UV-Lack 
sichern. 

18. Ggfls die CDC-Fiebern etwas trimmen. 



 
Pertri! 
Christian 

 
 


